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Information zur Abstimmung am 13. Juni 2021  
"Kreditrechtliche Grundlagen der familienergänzenden 
Betreuung"

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Uetikerinnen und Uetiker

Die Gemeinde Uetikon am See unterstützt seit 22 Jahren die bedarfsgerechte familien- und schulergänzende Be-
treuung von Kindern. Diese dient der besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf, der Unterstützung 
von alleinerziehenden Elternteilen, der Gleichstellung von Mann und Frau sowie der Integration von  
benachteiligten Kindern. 

Änderungen der gesetzlichen Grundlagen
Die gesetzlichen Grundlagen haben sich seither geändert. Es sollen alle Familien bei der individuellen  
Tarifsubventionierung gleichbehandelt werden. Neu wird nicht mehr eine Defizitgarantie für eine  
Institution übernommen, sondern die Eltern erhalten unter gewissen Rahmenbedingungen individuelle 
Rabatte auf die Betreuungskosten. Beachten Sie dazu die Abstimmungsunterlagen.

Freie Wahl der vorschulischen Betreuung durch die Eltern
Der Wechsel von der Objekt- zur Subjektfinanzierung ermöglicht, dass die Eltern im Vorschulbereich 
selber entscheiden können, welcher Betreuungsinstitution sie ihr Kind anvertrauen wollen. Die gewählte 
Kindertagesstätte oder Tagesfamilie kann sich deshalb neu auch in einer anderen Gemeinde und näher 
am Arbeitsplatz der Eltern befinden. 

Der Gemeinderat und die Bevölkerung nimmt weiterhin Einfluss auf die Aus- 
gestaltung der Vergünstigungen
Die Reglemente sind so ausgestaltet, dass der Übergang weitgehend kostenneutral umgesetzt werden 
kann. Falls die Kosten wegen einer allfälligen Mengenausweitung wider Erwarten über Gebühr steigen  
sollten, sind finanzielle Steuerungsmöglichkeiten mittels Ausführungsbestimmungen der Beitrags- 
verordnung durch den Gemeinderat und durch die Gemeindeversammlung im Rahmen der Budgetgenehmigung 
gegeben. Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) lehnt die Vorlage ab. 

Der Gemeinderat empfiehlt die Annahme dieser wichtigen familienpolitischen Vorlage.

Gemeinderat Uetikon am See

Liebe Uetikerinnen, liebe Uetiker

Am 24. Juni 2015 reichte der VPOD Region Zürich 
(Verband Personal öffentlicher Dienste) dem Ge-
meinderat eine Petition mit 688 Unterschriften ein. 
524 dieser Unterschriften können erwachsenen 
Einwohnern sowie Schülerinnen und Schülern von 
Uetikon am See  zugeordnet werden. Der Termin 
für die Übergabe der Petition wurde einseitig vom 
VPOD bestimmt. Eine vom Gemeindepräsidenten 
gewünschte Verschiebung auf den nächsten Tag 
wurde trotz mehrmaligem Kontaktversuch per 
E-Mail und Telefon vom VPOD ignoriert. An der Sit-
zung vom 2. Juli 2015 behandelte der Gemeinde-
rat die Forderungen der Petitionäre und beschloss 
aufgrund der teilweise falschen, einseitigen und ir-
reführenden Aussagen im Petitionstext, Sie als Ein-
wohnerinnen und Einwohner direkt und umfassend 
zu informieren. 

Gründe für die Zusammenlegung von Haus-
warte und Werkhof
Seit 2013 ist der Gemeinderat mit dem Gemein-
deschreiber daran, die Organisation der Gemein-
deverwaltung zu verbessern und die Arbeitsab-
läufe effizienter zu gestalten. Der Neubau des 
Gemeindehauses und die Konzentration des Ge-
meindepersonals an einem Standort ermöglicht 
und bedingt teilweise auch die Reorganisation von 
Abteilungen. So werden im neuen Gemeindehaus 
z.B. die Abteilungen Bau+Umwelt (mit Werkhof) 

und Liegenschaften (mit Hauswarten) zum Bereich 
Infrastruktur zusammengefasst. Im Zentrum von 
Uetikon sind mit dem Riedstegzentrum und dem 
Gemeindehaus zwei grosse, neue Liegenschaften 
dazu gekommen. Diese stehen unmittelbar neben 
den Schulanlagen Kirchbühl, Mitte, Riedwies, Ross-
weid und Weissenrain. Es ist darum naheliegend, 
alle Liegenschaften der Gemeinde zentral zu be-
wirtschaften (Facility Management) anstatt objek-
torientiert (einzelne Gebäude). Um dieses Ziel zu 
erreichen, sind die Hauswarte und die Werkhofmit-
arbeiter per 1. Mai 2015 zu einer neuen Abteilung 
Unterhalt zusammengefasst und aufgrund ihrer 
individuellen Erfahrung und Ausbildung in neue 
Gruppen eingeteilt worden.

In der Gruppe Allround arbeiten zurzeit drei tech-
nische Hauswarte und fünf Werkmitarbeiter, in der 
Gruppe Reinigung neun Reinigungsmitarbeitende. 
Jede Gruppe wird von einer Führungsperson ge-
leitet. Die Gesamtverantwortung liegt beim Ab-
teilungsleiter Unterhalt. Dadurch ist die Führung 
deutlich verbessert worden, und die vorhandenen 
Personalressourcen können optimal und nach Be-
darf eingesetzt werden. Die Funktion der Gruppen-
leitung Allround ist noch vakant. Für alle 20 Mit-
arbeitenden der Abteilung Unterhalt gibt es klare 
Stellenbeschriebe und Einsatzpläne; Wochenend- 
oder Pikettdienste werden im Voraus festgelegt. 
Allfällige Mehrarbeiten können innerhalb der gel-
tenden Jahresarbeitszeit kompensiert werden.

Öffentliche Stellungnahme des  
Gemeinderates zur Petition: 
«Mir isch's nöd egal! …..Immer no!  
Für ein sauberes und faires Uetikon»


